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Damen Bezirksoberliga

TG Dörnigheim 1882 : KSG Unterreichenbach 
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr

März bereitet der TG Dörnigheim 1882 den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der TG Dörnigheim 1882 am
Sonntagvormittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (24:17 Sätze) in der Damen Bezirksoberliga Partie gegen die KSG
Unterreichenbach gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Lisa März, die in
ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Laeger / Kaiser ihren Gegnerinnen Christmann / Muth
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Recht kurzen Prozess machten hingegen
März / Hohenwarter beim 3:0 mit Wahn / Hanselmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später
Lisa März gegen Rebecca Muth durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
folgende Einzel zwischen Sarah Bianca Hohenwarter und Claudia Christmann endete hingegen mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Regina Laeger Nadine Hanselmann in fünf Sätzen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin
Christina Wahn musste Julia Kaiser Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Lisa März
die Gastspielerin Claudia Christmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem Sieg verbesserte März ihre Bilanz auf 13:1 in dieser
Saison. Zwischenzeitlich musste Sarah Bianca Hohenwarter zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel
gegen Rebecca Muth aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 11:7 für Hohenwarter und 10:10 für Muth seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Regina Laeger konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Christina Wahn beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Chancenlos war derweil Julia
Kaiser gegen Nadine Hanselmann nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:9, 9:11, 5:11 sprang nicht
heraus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die TG Dörnigheim 1882 am 02.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 98 Hain-Gründau, während die KSG Unterreichenbach am 16.02.2024 gegen den
TTC 98 Hain-Gründau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882

Doppel: Laeger / Kaiser 0:1, März / Hohenwarter 1:0 
Einzel: L. März 2:0, S. Hohenwarter 1:1, R. Laeger 2:0, J. Kaiser 0:2 

 KSG Unterreichenbach
Doppel: Christmann / Muth 1:0, Wahn / Hanselmann 0:1 
Einzel: C. Christmann 1:1, R. Muth 0:2, C. Wahn 1:1, N. Hanselmann 1:1
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